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[Stadt, Datum] 

Beitragsnummer:


Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit beantrage ich Befreiung von der Rundfunkbeitragspflicht gem. §4 Abs. 6 Satz 1 RBStV, weil ich nach meiner Einkommenshöhe einen Härtefall gem. Satz 1 darstelle.

Mein Einkommen beträgt monatlich
Verdienst:
Wohngeld:
Stipendium:
Sonstiges:
(Die zum Nachweis erforderlichen Belege wurden beigefügt)
Anderweitige Sozialleistungen nach Abs.1 Nr.1-10 RBStV bekomme ich nicht und habe ich nicht beantragt.

An Miete bezahle ich monatlich [Betrag Miete], wobei [Betrag Heizkosten] als Kosten der zentralen Heizung angesetzt sind.
(zum Beleg Mietbescheinigung (-vertrag) oder auch Wohngeldbescheid)
Mein Beitrag für meine Kranken- und Pflegeversicherung beträgt [Euro]. 
(Nachweis der Kosten für Kranken- und Pflegeversicherung beilegen)

Damit verbleiben mir noch [Euro] 'zum Leben'.

Dies ist erheblich weniger als zur Erfüllung der in § 4 Abs.6 Satz 2 RBStV genannten erforderlichen Einkommensgrenze zur Geltendmachung eines 'besonderen' Härtefalls (wie sie in Ihrem Formular aufgeführt wird).
Mein Fall, der in Ihrem Formular leider fehlt, vom Gesetzgeber aber sehr wohl in Abs. 6 Satz 1 RBStV als 'allgemeiner' Härtefall bedacht ist, ist 'erst recht' ein Härtefall und ist gem. Satz 1 auch von den Landesrundfunkanstalten als solcher zu prüfen!

Außerdem: Das Urteil des VerwGericht Berlin, Az. 27 K 35.13
"Es besteht ein Anspruch auf Befreiung von der Rundfunkgebühren -/ -Beitragspflicht aus Härtegründen, wenn die Einkünfte des auch" vermögenslosen Abgabenschuldners unter dem sozialhilferechtlichen Regelsatz liegen, er aber kraft Gesetzes keinen Anspruch auf ergänzende Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes hat.

Mir ist daher Befreiung von der Rundfunkbeitragspflicht zu gewähren.

Ich bitte ausdrücklich um Antwort auf dieses Schreiben.

Mit freundlichen Grüßen

_________________________
Name und Unterschrift
